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med.Logistica
Internationaler Kongress und Fachmesse 
für Logistik und Prozessmanagement im Krankenhaus 
(02. und 03. Juni 2027)

Leipzig, 28. April 2026
med.Logistica SPOTLIGHT in Graz: Preisgekrönte Krankenhauslogistik zum Anfassen
[bookmark: _GoBack]Erfolgreiche Fortsetzung: Zur zweiten Ausgabe der Fachtagung am 23. April 2026 kamen rund 150 Teilnehmer aus vier Ländern im LKH-Universitätsklinikum Graz zusammen. Im Mittelpunkt der med.Logistica SPOTLIGHT stand das mehrfach ausgezeichnete Lean-Hospital-Konzept des Klinikums. Vorträge, Best Practices und Führungen boten den Teilnehmern exklusive Einblicke. Das Get-together am Vorabend rundete das Netzwerkevent ab.
Rund 150 Teilnehmer aus Deutschland, Österreich, der Schweiz und Luxemburg nutzten die Gelegenheit, sich über Lean Logistik, Prozessoptimierung und zukunftsweisende Versorgungskonzepte im LKH-Universitätsklinikum Graz auszutauschen. Die Veranstaltung verknüpfte Vorträge, Best Practices, Workshops und Führungen zu einem kompakten Programm, das Theorie und Praxis unmittelbar zusammenführte. Nach der erfolgreichen Premiere 2024 in Zürich ging das Format damit in die zweite Runde.
„Mit dem Branchenhighlight in Graz bietet die med.Logistica SPOTLIGHT auch im Zwischenjahr der med.Logistica eine Plattform, die gezielt auf den Bedarf nach neuen Impulsen für Logistik und Prozessmanagement im Krankenhaus eingeht. Das Format greift aktuelle Fachthemen anhand konkreter Leuchtturmprojekte auf und bringt die Branche an Standorten zusammen, die innovative Konzepte bieten und Prozessoptimierung greifbar machen“, sagt Philipp Schneider, Projektdirektor der med.Logistica. 
Prof. Hubert Otten, Leiter Institut IHCM und CC eHealth an der Hochschule Niederrhein hebt die Bedeutung der Veranstaltung hervor: „Ganz wunderbar an der med.Logistica SPOTLIGHT ist, dass man sich nicht nur im Rahmen von Vorträgen, sondern auch durch Besichtigungen an variierenden Orten einen Eindruck davon verschaffen kann, wie vielfältig und innovativ die Krankenhauslogistik ist. Diese Satellitenveranstaltung der med.Logistica war eine wirklich gute Idee.“
Zum Auftakt gaben Michael Kazianschütz, Bereichsleiter Wirtschaft und Logistik am LKH-Universitätsklinikum Graz, und Jasmin Eisner, Leiterin Organisationsentwicklung und Betriebsorganisation, Einblicke in das Lean-Logistik-Konzept des Hauses. Sie zeigten, wie Lean-Management-Methoden in einem der größten Universitätskliniken Mitteleuropas in konkrete Abläufe übersetzt werden.
„Der Eröffnungsvortrag hier in Graz hat einen eindrucksvollen Bogen von der Theorie zur Praxis gespannt. Er hat gezeigt, dass die Variabilität die Krankenhauslogistik vor ganz besondere Herausforderungen stellt und, in Kenntnis dieser Tatsache, Lean Hospital hier sehr erfolgreich umgesetzt wird,“ betont Prof. Hubert Otten.

Michael Kazianschütz zeigt sich begeistert: „Besonders stolz bin ich darauf, dass wir als Uniklinikum unseren Schwerpunkt Lean Logistik nicht nur präsentieren, sondern auch zeigen können, wie wir ihn implementiert haben. Wenn wir beispielgebend für andere Krankenhäuser sein dürfen, dann hat es sich ausgezahlt, nach Graz zu kommen.“
Weitere Best Practices rückten zentrale Bausteine der Krankenhauslogistik in ein neues Licht – von der Güterlogistik mit integriertem Transportleitsystem über die Patientenlogistik bis hin zum Grazer Fallwagenkonzept im OP-Bereich. Dabei zeigte sich, welches Potenzial in diesen Stellschrauben steckt: Richtig gedacht und umgesetzt, leisten sie einen entscheidenden Beitrag zur Entlastung des medizinischen Personals, zur Sicherung der Versorgung und zur Qualität klinischer Abläufe.
Ein besonderer Mehrwert der med.Logistica SPOTLIGHT 2026 lag in den exklusiven Einblicken in die Abläufe der Klinik vor Ort. Bei geführten Rundgängen durch den Logistiktunnel, das Versorgungszentrum, die RFID-Bekleidungsräume sowie zum Hubschrauberlandeplatz konnten die Teilnehmer die vorgestellten Konzepte im realen Betrieb nachvollziehen. Ergänzt wurde das Programm durch eine interaktive Prozesswerkstatt, in der Lean-Ansätze spielerisch und praxisnah erlebbar wurden.
Lars Johow, Geschäftsführer der DYNAMED GmbH, resümiert: „Das Konzept der med.Logistica gefällt mir sehr gut und man sieht auch anhand der Zahl der Teilnehmer, dass es sehr gut ankommt. Ich finde die Mischung aus Vorträgen, Besichtigungen und Best Practices sehr spannend. Die Veranstaltung hat sich im Vergleich zur SPOTLIGHT vor zwei Jahren sehr gut entwickelt.“ 
Ausblick auf die nächste Veranstaltung
Seit 2011 wird die med.Logistica im Zweijahresrhythmus in Leipzig ausgerichtet. Das nächste Branchentreffen findet am 2. und 3. Juni 2027 statt.
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